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Die aus den Eiern der Schwanzlurche
schlüpfenden kleinen Wesen nennt

man 
_ _ _ _ _ _. 

Bei ihnen bleiben die kiemen über
viele Entwicklungsstadien sichtbar. 

Der Donaukammmolch ist
eine besonders stark gefährdete Art!

In den nÖ March-thaya-Auen findet er
noch wertvolle Lebensräume!

Wenn du in einem teich oder tümpel
Amphibieneier entdeckst, kannst du
anhand der Form erkennen, wer hier
zuhause ist. Bei richtiger zuordnung
erfährst du, wie diese, von einer wei-

chen geleeartigen „Gallertschicht“
umhüllten, Gebilde heißen. Es folgt die
höchst komplizierte Umwandlung von
der kaulquappe zum fertigen Amphib,
das Fachwort dafür ist Metamorphose. 
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Auen-Landschaften sind ganz bedeutende
Regionen mit einer besonders großen Arten- und
Lebensraumvielfalt! Dazu zählt meist auch eine
außergewöhnlich reiche Amphibienwelt. Schau
doch unter www.naturbeobachtung.at
mal auf die Seiten von Frosch & Co., da kannst du
dir sogar die unterschiedlichen Rufe anhören. 

Welches eigebilde gehört zuwelchemAmphib?

Larve vom 
Donaukammmolch
mit kiemenbüscheln

Donaukamm-
molch in der
Landtracht…

wechselkröteLaubfroschMoorfrosch
Teichmolch

Rotbauchunke

Amphibienbestimmung
leicht gemacht!

Fotos: Ute nüsken, Auring; zeichnungen aus: kosmos naturführer „Was lebt in tümpel, Bach und Weiher“, W. Engelhardt
Idee: Ute nüsken; Gestaltung: Ingrid Hagenstein

Eier einzeln oder in
kleinen klumpen

Eier in walnuss-
großem Ballen

LaichschnurEier in großem
Ballen

Eier ein-
gewickelt
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